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1653 Juni 22 . , Bremgarten A
SCHREIBEN VOM[ LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I . ]

ZURLAUBEN, [AN BEAT II . ZURLAUBEN]

"Jch hab sein schreiben empfangen undt leider der Sachen bewandtnus [Bauern¬

krieg ] verstanden 3 worus ich nichts gutts angwinne . H. [alt ] Landtvogt [der

Freien Aemter 3 Jakob ] Andermadt  ist uff begeren der Meyenbergem al-

hero Kommen3 für sy zu pitten . Es hätte sich aber nichts gemanglet . Zwar hatt

er athie nichts geschaden 3 weilen er den puhren auch zugesprochen 3 undt ein

hoches misfahlen gehabt 3 ab Jrer Zusamenkunfft und verschickhten usschüzen



44/75

in die ohrt.

Dan für das erste wan dissen Leüt des neüwen Landtvogts [ in den Freien Aem-

tem , Johann Städelin]  Bäht gepflogen , oh sy in die [reg . ] ohrt sot¬

ten , vil mehrer handt sy des Jezigen [Landvogts Niklaus W i p f l i n] so im

Landt wahre , nit weniger des Landtschreibers [ ihn , Beat Jakob I . Zurlauben]

welcher in disserem geschäfft Jrentwegen sich vil bruchen last , auch darumb

zur Generalitet [ speziell zu Hans Konrad Werdmüller]  uff ir begeren

verritten , erholen sollen.

2 . hatte die sach nit so vil pressiert , das sy nit zu vohr naher Brembgarten

zum Landtschreiber gehen können undt erfaren , was er zu guttem Jrer verricht

hätte ; weilen er schon zuvohr umb 11 Uhren den 19 . dis am donstag widerrumb

anheimbsch worden , da eben selbigen dags die uschüz zu Mury gewässen.

2 . dieweilen sy ein fürschreiben vohn herm Prelaten vohn Mury [Dominik

T s c h u d i ] an die ohrt genommen , währe Jnen anständiger auch nuzlicher

gewässen , ein solches vohn Jrer Recht vohrgesezten oberkheiten als Landtvogt

undt Landtschreiber zu begeren.

4 . hättendt sy kein Zesamenkunfft mehr ohne bewilligung halten sollen , weilen

selbige disser Zeiten suspect sindt.

5 . wirdt solches die Generalitet nichtig alterieren , das sy sich endtschul-

digen wollen , sy habendt den pass zu Mellingen eingenommen , selbigen vohr den

Bernerpuhren zu verwehren , erscheindt sich nit us deme , das sy den H. Prela¬

ten vohn Mury und andere usschüz noch selbigen dags da sy gen Mellingen zogen,

zu den herren [ Schultheiss und Rat ] vohn Brembgarten geschikht , selbigen an-

zezeigen , das die pursame weder durch Brembgarten noch Mellingen die Zürcher

wollen passieren lassen . Also begeren sy vohn den Brembgartnem zu Vememmen

ob sy denselbigen den pass geben wollen , so syen sy gesinnet sich vohr die

Stadt zue leggen und sich denselbigen zu opponieren.

Claus Rast [1653 als einer der Anführer der Freiämter Bauern zum Tode

verurteilt ] hatt zu vilmergen auch über mich uffghauwen , man wirdt einmal

müessen Jnspanen und Jme sein verdienten Lohn lassen werden.

H. Schultheiss [Johann Balthasar ] Honegger  und andere H. lassen den

H. Vatter Salutieren.

Jch mag nit wüsseti ob er hit zwen deren 3 meiner schreiben sambt ettlichen

Copien empfangen hatt . . .



Wegen treüwer diensten gibt die wält ein undanekh , dis wirdt uns sambtlich

widerfahren . "

Original , mit Siegelresten - AH 44 , 122 - 123 - Blatt 123 r  leer
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